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Ergebnisprotokoll 
über die 11. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung am 14.04.2022 
Funktionsperiode 2020 - 2025 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 20.00 Uhr im Pfarrsaal Meiningen die 11. öffentliche 
Sitzung der Gemeindevertretung und begrüßt alle anwesenden Gemeindevertrete-
rinnen und Gemeindevertreter sowie die Zuhörer/innen. Der Vorsitzende stellt fest, 
dass die Einladung zur 11. Sitzung ordnungsgemäß erfolgt ist, Beschlussfähigkeit 
vorliegt und weist auf die Tagesordnung hin. Gemeindeangestellte Christine Walser 
übernimmt mit Zustimmung der Gemeindevertretung die Tätigkeit der Schriftführerin. 
 

 GV Manuela Koch teilt mit, dass sie die im Postweg zugestellte Einladung nicht 
erhalten hat. 

 
Mitteilungen und Berichte  
 
Posteingang 11.02.2022 und 17.02.2022 von der BH Feldkirch 
Aufsichtsbeschwerde gem. § 82 GG Mario Nesensohn. Der Vorsitzende bringt die 
Beschwerde und die Stellungnahme der BH - die die Richtigkeit des Vorgehens der 
Gemeinde bestätigt - den GemeindevertreterInnen zur Kenntnis. 
 
GV Karlheinz Koch verliest einen Bericht über den derzeitigen Stand der Prüfung 
des RA 2021 und die Durchführung einer unvermuteten Kassaprüfung. 
 
 
Erweiterung Volksschule Meiningen – Vergaben 
 
Die Ausschreibung der Gewerke zur Errichtung des Bauvorhabens wird in enger 
Zusammenarbeit mit dem Gemeindeverband durchgeführt.  
 
Folgende Leistungen und Gewerke wurden ausgeschrieben: 

 PV-Module 
 PV- Infrastruktur 
 Oberböden Sanierung Bestand 
 Einbaumöbel Probelokal Musik 
 Wandverkleidung Probelokal Musik 
 Deckenverkleidung Probelokal Musik 
 Baureinigung 
 Raumausstatter 

 
GV Karlheinz Koch erkundigt sich über die Dimensionierung der PV-Anlage sowie 
deren Platzierung auf dem Dach und die Förderung. 
 
 
Antrag 2.1 
Vergabe: Die Lieferung und Montage der PV Module wird an die Fa. Winkler 
Solar vergeben. Die Vergabesumme beträgt € 84.709,80 netto. 
 
Antrag 2.2 
Vergabe: Die Lieferung und Montage der PV-Infrastruktur wird an die Fa. 
Dorfelektriker vergeben. Die Vergabesumme beträgt € 68.636,80 netto. 
 

Sachbearbeiterin 
Christine Walser 
T +43(0) 5522 | 71370-14 

Meiningen, 20. April 2022 
Aktenzahl: 004-2 
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Antrag 2.3 
Vergabe: Die Sanierung der Oberböden im Bestand wird an die Fa. Markus 
Scherrer GmbH, Landrichterstraße 5, 6830 Rankweil vergeben. Die Vergabe-
summe beträgt € 23.678,20 netto. 
 
Antrag 2.4 
Vergabe: Die Eibaumöbel für das Musik-Probelokal werden an die Fa. Tischle-
rei Grübler, Industriezeile 2, 8401 Kalsdorf Graz vergeben. Die Vergabesumme 
beträgt € 42.416,29 netto. 
 
Antrag 2.5 
Vergabe: Die Wandverkleidung für das Musik-Probelokal wird an die Fa. Tisch-
lerei Grübler, Industriezeile 2, 8401 Kalsdorf Graz vergeben. Die Vergabesum-
me beträgt € 42.502,28 netto. 
 
Antrag 2.6 
Vergabe: Die Arbeiten zur Deckenverkleidung für das Musik-Probelokal wer-
den an die Fa. Frick Burtscher Holz mit Technik GmbH, Dornbirn vergeben. Die 
Vergabesumme beträgt € 79.261,93 netto. 
 
Antrag 2.7 
Vergabe: Die Gebäudereinigung wird an die Fa. Andreas Göls, Buxera 11, 6833 
Weiler vergeben. Die Vergabesumme beträgt € 12.552,06 netto. 
 
Antrag 2.8 
Vergabe: Lieferung und Montage zur Raumausstattung werden an die Fa. Lo-
retz Raumausstatter, 6830 Rankweil vergeben. Die Vergabesumme beträgt € 
18.932,17 netto. 
 
 
Rechnungsabschluss 2021 
 
Den Gemeindevertreter/innen wurde der Rechnungsabschluss 2021 rechtzeitig zu-
gestellt. Die Prüfung des RA 2021 erfolgt derzeit durch den Prüfungsausschuss der 
Gemeinde Meiningen. Gemäß Vlbg. GG ist der RA 2021 bis zum 30. April 2022 der 
Landesregierung zur Kenntnis zu bringen. Sollte der Rechnungsabschluss bis dahin 
nicht fertig sein, verlängert sich die Frist bis 21. Mai 2022. Die Beschlussfassung in 
der Gemeindevertretung ist lediglich die Bestätigung der gesetzmäßigen Darstellung 
der Gebarungsvorgänge. Ob die Gemeinde sparsam, wirtschaftlich und zweckmäßig 
gearbeitet hat, wird durch den Prüfungsausschuss der Gemeinde Meiningen beur-
teilt. Um die oben genannte Frist – 30. April 2022 – einhalten zu können soll zu-
nächst die gesetzmäßige Darstellung des Rechnungsabschlusses 2021 beschlossen 
werden. In der nächsten Gemeindevertretungssitzung soll dann das Ergebnis der 
Prüfung durch den Prüfungsausschuss behandelt werden.  
 
Abschließend bedankt sich der Vorsitzende bei der Buchhalterin Frau Christine 
Walser und der Finanzverwaltung Vorderland, die die wesentlichen Arbeiten für die 
Erstellung des Rechnungsabschlusses 2021 geleistet haben.  
 
GV Karlheinz Koch regt an, den RA 2021 – wie zuvor den VA 2022 – im Portal „offe-
ner Haushalt“ hochzuladen. Dies erfolgte bereits durch die Finanzverwaltung.  
 
Die Gemeindevertretung bestätigt einstimmig die gesetzmäßige Darstellung 
der Gebarungsvorgänge des Rechnungsabschlusses 2021. Der Bürgermeister 
wird angewiesen, den Rechnungsabschluss 2021 der Landesregierung umge-
hend zur Kenntnis zu bringen. Der Prüfbericht zum Rechnungsabschluss 2021 
wird nach der Behandlung in der Gemeindevertretung nachgereicht.  
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Kleinkindbetreuung Zwergengarten Meiningen – Tarifanpassung 2022/2023 
 
Halbtagsmodul – Tarifanpassung Monatsbeitrag: 
 

Anzahl 1-jährige 2-jährige 3-jährige 
2 € 115,00    112,00 €   89,00    86,00 €   39,00   38,00 
3 € 172,00    167,00 € 133,00  129,00 €   39,00   38,00 
4 € 230,00    223,00 € 177,00  172,00 €   39,00   38,00 
5 € 287,00    279,00 € 221,00   215,00 €   39,00    38,00 
6 € 337,00    328,00 € 263,00   256,00 €   86,00    83,00 
7 € 387,00    377,00 € 305,00   296,00 € 127,00  123,00 
8 € 437,00    425,00 € 346,00   337,00 € 169,00  164,00 
9 € 487,00    474,00 € 387,00   377,00 € 210,00  204,00 

10 € 537,00 € 427,00 € 250,00 
 
Stichtag für die Alterseinstufung ist sowohl für die Tarife als auch für die Mindestbu-
chung der 01.09.2022. 
 
GV Helene Singer und GV Karlheinz Koch regen an, die Erhöhung im Sinne einer 
„familienfreundlichen Gemeinde“ auszusetzen. Es folgt eine angeregte Diskussion. 
Bürgermeister Thomas Pinter verweist auf die familienfreundlichen Öffnungszeiten. 
GV Thomas Muther verweist auf die Qualität der Kinderbetreuung in der Gemeinde 
Meiningen und darauf, dass diese auch was kosten darf. Vizebürgermeister Heribert 
Zöhrer erinnert an die Pflicht der Gemeinde, die Vorgaben des Landes Vorarlberg 
umzusetzen und auf die soziale Staffelung. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt mehrheitlich die oben dargestellten Tarif-
anpassungen für die Kleinkindbetreuung im Zwergengarten Meiningen. 
 
Der Antrag des Vorsitzenden wird mit 15:4 Stimmen angenommen. 
 
 
Kindergarten Meiningen – Tarifanpassung 2022/2023 
 
Kinder, die mit Stichtag 01. September fünf Jahre alt sind, sind den Bestimmungen 
des Kindergartengesetztes(§13a) entsprechend, zum Besuch des Kindergartens 
verpflichtet. Der Besuch des Kindergartens ist für Fünfjährige am Vormittag (Grund-
modul A+C) kostenlos.  
 
Morgen 
 

 
 

Monatsbeitrag für 1 
Tag pro Woche 

Monatsbeitrag für 5 
Tage pro Woche 

7:00 - 7:30 Uhr Frühmodul B 
 

€  1,48       1,40 € 7,40      7,00 

 

Vormittag   Monatsbeitrag für  5 
Tage pro Woche 

7:30 – 12:00 Uhr Grundmodul  A - € 35,10     33,30 
 

 
Vormittag -
Verlängerung 

 Monatsbeitrag für 
1 Tag pro Woche 

Monatsbeitrag für  
5 Tage pro Woche 

12:00 – 12:30 Uhr Vormittag- Verlän-
gerung  Modul C 

 
€ 0,78     0,74 

 
€ 3,90     3,70 

 

Mittag*  Monatsbeitrag für 1 
Tag pro Woche 

Monatsbeitrag für 5 
Tage pro Woche 

12:00 – 13:30 
Uhr 

Mittag  Modul D  € 4,44*    2,80 € 22,20    14,00 

  zzgl. Essensbeitrag zzgl. Essensbeitrag  
 

* buchbar nur inklusive Essen (Essensbeitrag pro Essen ca. € 5,00, Änderungen 
vorbehalten) 
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Nachmittag  Monatsbeitrag für 1 
Tag pro Woche 

Monatsbeitrag für  
5 Tage pro Woche  

13:30 – 16:00 
Uhr 

Nachmittag Modul 
E 

€ 7,40     7,00 € 37,00     35,00 
 

 

Nachmittag- 
Verlängerung 

 Monatsbeitrag für 
1 Tag pro Woche 

Monatsbeitrag für 
5 Tage pro Woche 

16:00 – 17:00 Uhr Nachmittag- Ver-
längerung  Modul 
F 

€ 2,95   2,80 € 14,75     14,00 

 
 
Die Gemeindevertretung beschließt mehrheitlich die oben dargestellten Tarif-
anpassungen für die Kinderbetreuung im Kindergarten Meiningen. 
 
Der Antrag des Vorsitzenden wird mit 15:4 Stimmen angenommen. 
 
 
Ferienbetreuung Volksschule Meiningen – Tarifanpassung 2022/2023 
 
Die Sommerbetreuungsachse umfasst Betreuungs-Standorte in den Gemeinden 
Feldkirch, Klaus/Weiler, Rankweil, Sulz und Meiningen. Alle Kinder der gesamten 
Region Vorderland-Feldkirch haben nach Maßgabe freier Plätze Zugang zu diesen 
Betreuungs-Standorten. Es wird keine stundenweise Betreuung und Verrechnung 
angeboten, sondern nur gemäß den Modulen am jeweiligen Standort. Die Elterntari-
fe richten sich nach dem Satz von € 1,25/Std, d.s. € 7,50 für einen Betreuungstag in 
Meiningen (bisher: € 1,24/Std, d.s. € 7,40 pro Tag). Die Betreuung findet von 7.00 – 
13.00 Uhr statt (ohne Mittagsverpflegung). 
 
Die Gemeindevertretung beschließt mehrheitlich die oben dargestellten Tarif-
anpassungen für die Ferienbetreuung in der Volkschule Meiningen. 
 
Der Antrag des Vorsitzenden wird mit 15:4 Stimmen angenommen. 
 
 
Umwidmung einer Teilfläche Gst. Nr. 3249 KG Meiningen (Fläche 188 m²) – 
Beschluss des Entwurfes nach Ablauf der Auflagefrist 
 
In der 10. Gemeindevertretungssitzung vom 10.02.2022 wurde unter dem Tagesord-
nungspunkt 6 die Vorlage des Entwurfes zur Umwidmung einer Teilfläche von 188 
m² auf der Liegenschaft mit der Gst. Nr. 3249 KG Meiningen von „Freifläche-
Landwirtschaftsgebiet (FL)“ in „Baufläche-Wohngebiet (BW)“ beschlossen. Nach 
Auflage bzw. Aushang vom 16.02.2022 bis 16.03.2022 sind keine Einwände oder 
Stellungnahmen eingegangen. Somit sind die Voraussetzungen zur Umwidmung 
nach dem Räumlichen Entwicklungskonzept (REK) bzw. Raumplanungsgesetz 
(RPG) erfüllt. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Umwidmung der Teilfläche 
auf der Liegenschaft mit der Gst. Nr. 3249 KG Meiningen mit einer Fläche von 
188 m² nach Ende der Auflagefrist vom 16.02.2022 bis 16.03.2022 von „Freiflä-
che-Landwirtschaftsgebiet“ (FL) in „Baufläche-Wohngebiet“ (BW). 
 
 
Beschluss einer Voranschlagsüberschreitung 2022 
 
Die Offene Jugendarbeit der Gemeinde Meiningen befindet sich derzeit im Haus der 
ehemaligen Bäckerei Kühne. Mit Ende des Jahres läuft die Nutzungsvereinbarung 
mit der Besitzerin des Hauses – Wohnbauselbsthilfe – aus. Das Haus wird abgeris-
sen und ein Wohn- und Geschäftshaus errichtet. Vorgesehen war die Unterbringung 
der Offenen Jugendarbeit im Frenerhaus oder in der ehemaligen Feuerwehrgarage 
bei der Volksschule. Beide Standorte stehen jedoch aus gegebenem Anlass nicht 
mehr zur Verfügung. Die Prüfung möglicher anderer Standorte hat ergeben, dass 
der Platz vor dem KAT-Lager der Feuerwehr als geeigneter Standort für die Offene 
Jugendarbeit angesehen wird. Vorgesehen ist eine Containerlösung: ca. 70 m² Ju-
gendraum, WC Anlage und ein Büro. Für die Errichtung dieser Anlage ist eine Ein-
reichplanung erforderlich, die Genehmigung des Bauvorhabens erfolgt durch die BH 
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Feldkirch. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund € 180.000,00 netto. Die Landes-
förderung beträgt 20% und die Strukturförderung 15%.  
 
Die derzeit problematische Situation in der Offenen Jugendarbeit wird von den An-
wesenden diskutiert. GV Karlheinz Koch fragt nach, ob die Widmung des Grundstü-
ckes für die Durchführung des Vorhabens passt. Vizebürgermeister verweist auf die 
Unterlagswidmung "Feuerwehr" und darauf, dass die Containeranlage jederzeit ab-
baubar wäre oder dass diese nach Umsetzung der Neugestaltung des Ortszentrums 
auch von der Feuerwehr genutzt werden könne.  
 
Grundsatzbeschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, dass der Standort für die Neu-
errichtung des Jugendraumes der „Offene Jugendarbeit Meiningen“ neben 
den KAT-Lager der Feuerwehr Meiningen als geeignet erachtet wird. Die Er-
richtung des Jugendraumes mittels Container-Bauweise soll umgesetzt wer-
den.  
 
 
Beschlussfassung Voranschlagsüberschreitung 
 
Auf der Voranschlagsstelle 1/8510-00400 „Wasser- und Abwasserbauten“ sind der-
zeit € 850.000,00 budgetiert. Voraussichtlich werden heuer für die Wasser- und Ab-
wasserbauten rund € 670.000,00 benötigt. Auf der Voranschlagstelle 1/2590-01000 
neues Konto “Offenen Jugendarbeit“ sind im Voranschlag 2022 € 00,00 veran-
schlagt. Um den Tagesordnungspunkt 8.1 umsetzen zu können, ist es notwendig 
eine Voranschlagsumbuchung von € 180.000,00 von der Voranschlagsstelle 1/8510-
00400 „Wasser- und Abwasserbauten“ auf die neue Voranschlagsstelle 1/2590-
01000 “Offene Jugendarbeit“ zu beschließen. Sodann befinden sich auf der Voran-
schlagstelle 1/8510-00400 „Wasser- und Abwasserbauten“ noch € 670.000,00 und 
auf der Voranschlagstelle 1/2590-01000 “Offene Jugendarbeit“ neu € 180.000,00.  
 
GV Karlheinz Koch erkundigt sich über die Zusammensetzung des zu übertragenden 
Betrages: ca. € 90.000 Container, Restbetrag für Fundamente, Ausstattung, Über-
dachung. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig folgende Umbuchung:  
Die neu gebildete Voranschlagstelle 1/2590-01000 „Offene Jugendarbeit“ wird 
von € 00,00 auf € 180.000,00 zu Lasten der Voranschlagstelle 1/8510-00400 
„Wasser- und Abwasserbauten“ erhöht. Somit befinden sich auf der Voran-
schlagstelle 1/8510-00400 „Wasser- und Abwasserbauten“ noch € 670.000,00. 
 
 
Offene Jugendarbeit Meiningen  
 
Unter den vorangehenden Tagesordnungspunkten wurden die Voraussetzungen für 
die Errichtung eines neuen Jugendraumes neben dem KAT-Lager der Feuerwehr 
Meiningen geschaffen. Auch der Gemeindevorstand empfiehlt die Neuerrichtung des 
Jugendraumes für die Offene Jugendarbeit neben dem KAT-Lager und die Ausfüh-
rung in Containerbauweise. Die Einreichplanung soll gemeinsam mit Bmst. Wolfgang 
Rüscher erstellt werden, die Abrechnung erfolgt nach Aufwand. Eine Grundlagen-
planung wurde bereits erstellt. Der neue Jugendraum soll rund 70 m² Nutzfläche 
aufweisen. Angeschlossen sind eine WC Anlage, ein Technikraum und ein Büro mit 
rund 10 m² Nutzfläche. Im Eingangs- und Zugangsbereich soll ein großzügiges Vor-
dach errichtet werden.  
 
Mit der Fa. Containex, 2355 Wiener Neustadt wurde ein geeigneter Partner für die 
Lieferung der Container für den neuen Jugendraum gefunden. Das Produkt PLUS 
Line der Fa. Containex entspricht den Anforderungen eines modernen Jugendrau-
mes. Angeschafft werden sollen 4 Stück Bürocontainer dieser Serie Plus Line 24 
Fuß. Ausführung und Ausstattung entsprechen der Beschreibung von 07.04.2022 
und dem Angebot der Fa. Containex ebenfalls vom 07.04.2022. Gesamtkosten inkl. 
Lieferung u. Montage € 88.859,50 netto. Hingewiesen wird noch auf die besondere 
Marktsituation. Die aktuelle Lieferzeit beträgt 14 bis 17 Wochen ab Bestellung. 
 
Vorbereitungsarbeiten, wie Fundamente und Zuleitungen sind bauseits erforderliche 
Arbeiten und werden mit dem Bauhof der Gemeinde Meiningen durchgeführt. Die 
WC-Anlage wird mittels bereits im Eigentum der Gemeinde befindlichen WC-
Container (aus Weiler) errichtet. Für Büro und Technikraum sollen auf dem Ge-
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brauchtmarkt geeignete Container angeschafft werden. Die Überdachung wird aus-
geschrieben. 
 
GV Karlheinz Koch regt an, die Bestellung der Container erst nach Einlangen der 
behördlichen Bewilligung (wg. Widmung) durchzuführen. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den Ankauf der 4 Bürocontai-
ner – Modell Containex Plus Line 24 Fuß – entsprechend dem Angebot und der 
Ausführungs- und Ausstattungsbeschreibung von 07.04.2022. Die Kosten für 
die 4 Bürocontainer belaufen sich auf Netto € 88.859,50. Hingewiesen wird, 
dass auf Grund der besonderen Marktsituation der Kaufpreis unter der Vo-
raussetzung gilt, dass keine für die Preiskalkulation wesentlichen Ereignisse 
bis zur Auslieferung eintreten. Die Einreichplanung wird an Bmst. Wolfgang 
Rüscher vergeben, die Abrechnung erfolgt nach Aufwand. Die Bestellung der 
Container erfolgt nach Zusicherung der behördlichen Genehmigung des Vor-
habens. 
 
 
Räumlicher Entwicklungsplan (REP) 
 

Die Gemeinde Meiningen hat im Winter 2021/22 mit der Erarbeitung eines Räumli-
chen Entwicklungsplanes (kurz: REP) begonnen. Dieser Räumliche Entwicklungs-
plan soll eine Grundlage für die Entwicklung unserer Gemeinde für den Zeithorizont 
der nächsten 10 Jahren schaffen. Der Räumliche Entwicklungsplan ist die überge-
ordnete strategische Ebene der Gemeindeplanung und bildet die Grundlage für die 
Flächenwidmungs- und Bebauungsplanung. Es ist vorgesehen, dass für jeden Bür-
ger und jede Bürgerin die Möglichkeit besteht, sich an der Diskussion zur Entwick-
lung unserer Gemeinde zu beteiligen. Die Bearbeitung des REP erfolgt in themati-
schen Arbeitsgruppen (AG) deren Mitglieder sich aus der Gemeindevertretung und 
der Gemeindebevölkerung zusammensetzen. Darüber hinaus wird der gesamte 
Prozess durch einen eigenen REP-Ausschuss, welcher sich aus der Gemeindever-
tretung herausgebildet hat, begleitet. 
 
Der Projektauftakt fand am 29.03.2022 statt. Anwesend waren DI Wiesauer vom 
Büro Falch, Simone Burghard vom Bauamt und 11 Gemeindevertreter/Innen. Es 
wurde angeregt, dass diese Personen den REP-Ausschuss bilden sollen. Wobei 
jederzeit auch die übrigen Gemeindevertreter/Innen im Ausschuss mitarbeiten kön-
nen. Nach der derzeit laufenden Grundlagenerhebung werden die relevanten The-
menbereiche für die Bearbeitung abgesteckt und erste Richtungspunkte erarbeitet 
und diskutiert. Dafür ist es notwendig Arbeitsgruppen zu gründen. Angedacht sind 
drei Arbeitsgruppen mit folgenden thematischen Schwerpunkten. Der Vorsitzende 
bringt folgenden Vorschlag zur Leitung der thematischen Arbeitsgruppen: Wirtschaft 
/ Infrastruktur / Tourismus -  GR Eduard Keßler; Umwelt / Landwirtschaft / Mobilität -  
GV Ulrich Feistenauer; Siedlungsentwicklung / Ortsbild / Soziales Leben - GV 
Thomas Muther. Die Besetzung der Arbeitsgruppen durch Gemeindevertreter/Innen 
und Bürger/Innen erfolgt in enger Abstimmung mit den Leitern der Arbeitsgruppen.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Überarbeitung des beste-
henden Räumlichen Entwicklungskonzeptes zum Räumlichen Entwicklungs-
plan entsprechend dem Raumplanungsgesetz § 11. Das Büro Falch, Landeck 
hat die vorbereitenden Arbeiten eingeleitet und in der Auftaktveranstaltung am 
29.03.2022 vorgestellt. Der REP-Ausschuss besteht aus den beim Auftakt an-
wesenden Gemeindevertreter/Innen. Die Leitung der drei thematischen Ar-
beitsgruppen übernehmen – wie oben dargestellt – GR Eduard Keßler, GV Ul-
rich Feistenauer und GV Thomas Muther. Der Arbeitsablauf zum Räumlichen 
Entwicklungsplan soll wie vom Büro Falch vorgeschlagen umgesetzt werden. 
Die Bearbeitung und Ausführung des Räumlichen Entwicklungsplanes erfolgt 
gemeinsam mit dem Büro für Raumplanung und Raumordnung DI Andreas 
Falch, 6500 Landeck. Die Projektleitung wird von DI Leonard Wiesauer durch-
geführt. Die Abrechnung der Leistungen des Büros Falch erfolgt zu den mit 
der Gemeinde Meiningen vereinbarten Konditionen.  
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Genehmigung der Verhandlungsschrift der „10. Gemeindevertretungssitzung“ 
(Funktionsperiode 2020 – 2025) vom 10.02.2022 (§ 47 Abs 1 lit e und Abs 5 GG) 
 
Nachdem keine Einwände vorgebracht werden, gilt die Verhandlungsschrift der „10. 
Gemeindevertretungssitzung“ (Funktionsperiode 2020 – 2025) vom 10.02.2022 als 
genehmigt. 
 
 
Allfälliges (§ 41 Abs 4 GG) 
 

 Besuch der Stadt Meiningen in Thüringen (D) anlässlich der 10-jährigen 
Gemeindepartnerschaft:  Veranstaltung „Dampflocktage“ Freitag 02.09. bis 
Sonntag den 04.09.2022  

 
 GV Herlinde Nachbaur berichtet von der „unechten Einbahnregelung“ in der 

Gemeinde Koblach und dem vermutlich erhöhten Verkehrsaufkommen im 
Bereich Fahrverbot Herrengasse/Rüthenenstraße. Es sollte durch verstärkte 
Kontrollen durch die Polizei entgegengewirkt werden. Frau Nachbaur erin-
nert an das „Antikorruptions-Volkbegehren“, das vom 2.-9.5. auf dem Ge-
meindeamt unterschrieben werden kann. Die am 14.4. durchgeführte 
Grünmüll-Abholung durch die Gemeinde wird gelobt und angeregt, diese 
beizubehalten. GV Manuela Koch merkt an, dass ein Häckseldienst wün-
schenswert wäre. 

 
 GV Thomas Muther erläutert das neue Buskonzept der ÖPNV. Es sind eini-

ge Veränderungen angedacht, z.B. das Industriegebiet könnte eingebunden 
werden mittels eigener Bushaltestelle und Wendeschleife; eine Verbindung 
nach Koblach (bis Harmonie evtl. Mo – Fr, 3-4 Fahrten morgens, mittags 
und abends); Linie 61 direkt nach Feldkirch (nicht mehr Rankweil). Eine 
Umsetzung des Konzeptes ist bis Sommer 2023 möglich. 

 
 GV Christian Ammann merkt an, dass die bestehende Haltestelle „Pfarrhof“ 

sehr gefährlich ist. 
 

 GV Gerd Fleisch bedankt sich im Namen des Musikvereines für den Bau 
des Probelokales und stellt die aktive Mitfinanzierung durch den Verein in 
Aussicht. GV Gerd Fleisch berichtet von der JHV des Vereins für Hauskran-
kenpflege und Soziale Dienste /Mobiler Hilfsdienst: Statutenänderungen des 
KPV sowie eine Neuorganisation des Mobilen Hilfsdienstes in den „Mobilen 
Hilfsdienst Rankweil-Übersaxen-Meiningen“ wurden beschlossen. 

 
Ende der Sitzung: 21.46 Uhr 
 
 
 
 


